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• IP-Strategie, Wissensverwertung & 
Innovationspolitik

• 15+ Jahre Brücke zwischen Forschung, 
Wirtschaft & EU-Förderung

• IP-Kompetenzen europaweit stärken – von 
Politik bis Praxis

• Für smarte, offene & wirksame Innovation



Inhalte 

• EU IP Helpdesk Services
• IP in Horizon Europe 

– Warum ist das in HEU-
Verbundprojekten überhaupt wichtig?

– Was ist der Unterschied zwischen IP & 
IPR?

– Wieso ist das Management von IPR 
bereits in der Antragsphase schon so 
wichtig?

– Welchem Partner gehört welches 
Projektergebnis?

– Wie passt Open Science mit IP-Schutz 
zusammen?
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European IP Helpdesk

Stay ahead of the innovation game.

Services
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We are family: die EC IP (KMU) Helpdesks

ec.europa.eu/ip-helpdesk
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European IP Helpdesk

• Serviceinitiative der Europäischen Kommission

• Ansprache aktueller und potenzieller Begünstigter von EU-geförderten 

Projekten, Forschende und europäische KMU

• Kostenfreie First-Line-Unterstützung zu geistigem Eigentum (IP)

• Praxisnahe Unterstützung im IP- und Innovationsmanagement

• Internationaler Pool von IP-Expert:innen aus verschiedenen 

Fachgebieten

• Einzigartiges Kooperationsmodell mit dem Enterprise Europe Network: 

37 IP-Botschafter:innen aus 23 EU-Ländern
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European IP Helpdesk Services

Training
kostenfreie online und vor 

Ort Sitzungen

Website
regelmäßige Updates der 

IP- und Innovationswelt

Ambassadors

lokaler IP-Support in ganz 

Europa

Helpline
vertrauliche Behandlung 

individueller Fragen zu IP

Publications
praktisches Wissen über IP 

durch hochwertige 

Publikationen

Events
Informationspunkt bei 

Vernetzungstreffen und 

Konferenzen
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Ambassador Scheme

• Kooperationsprogramm mit dem Enterprise 

Europe Network (EEN)

• IP Kapazitäten bei Europäischen KMUs 

aufbauen

• Sprachbarrieren überwinden

• Zugänglichkeit des Themas verstärken

• Austausch und Feedback von Ambassadors zu 

den Bedürfnissen der KMUs

• Lokale Sensibilisierungs- und Trainingevents
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Helpline

• Kostenfreie Erstberatung

• Vertraulich, persönlich und “auf den Punkt”

• Antwort innerhalb von 3 Werktagen

• Kontakt via E-mail oder Telefon

• Registrierung auf der Website zum Fragen 

stellen
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Training

• Online & vor Ort Training 

• Internationaler Expertenpool mit Expertise in 

spezifischen thematischen Gebieten

• Umfangreicher Online-Training-Kalender

▪ Regelmäßiger Webinar-Zeitplan 2026 veröffentlicht 

auf der European IP Helpdesk Website

▪ Verschiedene Kompetenzniveaus

▪ Breites Spektrum an Themen (F&E/HEU, IP im 

Geschäftsleben, Sektoren)

• Spezifische Trainings-Kooperationen (z.B. EEN, 

EPO, LESI, ASTP, EIC, Horizon Results Platform)
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Leitfäden

PodcastInfografiken

Themenbroschüren

Audio-visuelles Material

Kommunikations- & Publikationsformate

Bulletins

Fallstudien
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Von der Idee zur Verwertung

• Vorbereitung:

▪ Training: 

• Addressing IP impact and innovation in HEU projects 

▪ Publikation: 

• Your Guide to IP Management in HEU 

• Umsetzung:

▪ Training: 

• Maximising Impact and Innovation in EU funded projects 

▪ Publikation:

• European IP Helpdesk Bulletin / October 2024, Open Innovation

• Verwertung: 

▪ Training: 

• Patents and Innovation

▪ Publikation: 

• IP enforcement:  Asserting Your Rights

https://attendee.gotowebinar.com/recording/6746206867907079085
https://attendee.gotowebinar.com/recording/6746206867907079085
https://attendee.gotowebinar.com/recording/6746206867907079085
https://attendee.gotowebinar.com/recording/6746206867907079085
https://attendee.gotowebinar.com/recording/6746206867907079085
https://attendee.gotowebinar.com/recording/6746206867907079085
https://attendee.gotowebinar.com/recording/6746206867907079085
https://attendee.gotowebinar.com/recording/6746206867907079085
https://intellectual-property-helpdesk.ec.europa.eu/publications/your-guide-intellectual-property-management-horizon-europe_en
https://intellectual-property-helpdesk.ec.europa.eu/publications/your-guide-intellectual-property-management-horizon-europe_en
https://attendee.gotowebinar.com/recording/2745907588772122031
https://attendee.gotowebinar.com/recording/2745907588772122031
https://intellectual-property-helpdesk.ec.europa.eu/publications/european-ip-helpdesk-bulletin-october-2024-open-innovation_en
https://intellectual-property-helpdesk.ec.europa.eu/publications/european-ip-helpdesk-bulletin-october-2024-open-innovation_en
https://attendee.gotowebinar.com/recording/8529490482526511191
https://attendee.gotowebinar.com/recording/8529490482526511191
https://intellectual-property-helpdesk.ec.europa.eu/publications/ip-enforcement-asserting-your-rights_en
https://intellectual-property-helpdesk.ec.europa.eu/publications/ip-enforcement-asserting-your-rights_en
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Individuelle IP-Schulungen für EU-Förderprogramme

• EIC (Pathfinder, Transition, Accelerator)

• MSCA (Marie Skłodowska-Curie Actions)

• Horizon Europe Collaborative Projects (RIA, IA, CSA)

• Lump Sum Projects

• Widening Participation & Spreading Excellence

• Interregional Innovation Investments (I3)
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IP-Trainings mit Branchenfokus

• Quantentechnologien

• Medizintechnik

• Biotechnologie

• Künstliche Intelligenz (KI)

• Kreativwirtschaft

• Gesundheit & Lebenswissenschaften

• Digitale Kommunikation & Konnektivität

• Grüne & nachhaltige Technologien
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Impuls: IP in Horizon Europe 

European IP Helpdesk - 2025
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Warum ist geistiges Eigentum in 

Kooperationsprojekten ein zentraler Erfolgsfaktor?

1. Eine überzeugende IP- und Verwertungsstrategie auf Einzel- und Konsortiumsebene ist im

Proposal essenziell. Denn Fragen zu geistigem Eigentum und Verwertung fließen in die Bewertung von

Impact und Umsetzbarkeit eines Antrags ein.

2. Teilnehmer sind verpflichtet, sich aktiv um die Verwertung ihrer Ergebnisse zu bemühen. (bis zu 4

Jahre nach Projektende) (Art. 39 MGA)

3. Forschungsergebnisse erfordern oft erhebliche Folgeinvestitionen – ein starker IP-Schutz macht

diese attraktiver für die Umsetzung.

4. Sorgfältiges IP-Management im Projektverlauf hilft, spätere Konflikte im Konsortium zu vermeiden.
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Kritische Punkte des IP Mgmt im Rahmen von 

Kollaborationen

1. Eigentum an den Projektergebnissen 

2. Zugangsrechte zu Ergebnissen und Hintergrundinformationen

3. Effiziente Nutzung der Projektergebnisse nach ihrer Erstellung 

(Verwertung)
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Eigentumsrechte an den Ergebnissen & Zugangsrechte
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Eigentum an den Ergebnissen I

Wem gehörts by default?

Bei Horizon-Projekten wird in der Regel in der Fördervereinbarung festgelegt, 

dass die Projektergebnisse dem Projektteilnehmer gehören, der sie erzielt hat.

Dokumentation:

→ Es ist ratsam, geeignete Maßnahmen zu ergreifen, um Eigentumsfragen 

ordnungsgemäß zu regeln, z. B. das Führen von Laborbüchern oder andere 

Arten von Belegen (z. B. ein ordnungsgemäß ausgefülltes Formular zur 

Offenlegung von Erfindungen). (Invention Disclosure Form)
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Eigentum an den Ergebnissen II

Gemeinsames Eigentum in Kooperationsprojekten

• In vielen EU-Projekten entstehen Ergebnisse gemeinsam durch mehrere Partner –

es kann also gemeinsames Eigentum vorliegen.

→ In solchen Fällen gelten Joint-Ownership-Vereinbarungen (JOAs) – z. B. zur 

Lizenzvergabe, zur Kostenverteilung für Schutzrechte oder zur Aufteilung späterer 

Einnahmen.

• Eine Standardregelung dazu ist meist im Konsortialvertrag (CA) enthalten. 

▪ DESCA (2022) Section 8 – Exploitation of Results
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Gemeinsames Eigentum: Festlegung einiger Regeln im CA

Allgemeines MGA: „Sofern im Joint-Ownership Agreement nichts anderes vereinbart ist, kann jeder Miteigentümer

Dritten nicht ausschließliche Lizenzen zur Nutzung der im gemeinsamen Eigentum stehenden Ergebnisse erteilen [...]“.

Im Konsortialvertrag (CA) – üblich:

1. Möglichkeit, eine eigene Regelung zum gemeinsamen Eigentum zu treffen – abweichend von der 

Standardregelung im GA.

• Klärung: Ist für die Verwertung eine Zustimmung der Miteigentümer erforderlich?

• Differenzierung: kommerzielle vs. nichtkommerzielle Verwertung (z. B. laut DESCA).

2. Für bestimmte Ergebnisse kann eine spezielle Regelung zum gemeinsamen Eigentum sinnvoll sein:

• Wenn das Ergebnis allen Partnern gemeinsam gehören soll.

• Wenn nur ein Teil der Partner beteiligt ist, empfiehlt sich eine separate Vereinbarung.
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Zugriffsrechte 

Einräumung von Mindestzugangsrechten (Hinweis: zusätzliche Zugangsrechte können jederzeit 

vereinbart werden!)

Zugriffsrechte auf 
Background

Zugriffsrechte auf 
Projektergebnisse

Projektdurchführung Lizenzgebührenfrei 

(sofern nicht vor 

Unterzeichnung des GA 

anders vereinbart)

Lizenzgebührenfrei

Verwertung der 

Ergebnisse 

Zu fairen und 

angemessenen 

Bedingungen

Zu fairen und 

angemessenen 

Bedingungen
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Verwertung
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Allgemeine Verwertungspflicht

Begünstigte, die eine Finanzhilfe erhalten haben, müssen sich bis zu vier Jahre

nach Ende der Maßnahme (siehe Datenblatt, Punkt 1) nach besten Kräften

bemühen, ihre Ergebnisse direkt zu nutzen oder sie indirekt durch eine andere

Einrichtung nutzen zu lassen, insbesondere durch Übertragung oder

Lizenzvergabe. Werden die Ergebnisse trotz aller Bemühungen des

Begünstigten nicht innerhalb eines Jahres nach Abschluss der Maßnahme

verwertet, müssen die Begünstigten (sofern mit der Bewilligungsbehörde nichts

anderes schriftlich vereinbart wurde) die Horizon Results Platform nutzen, um

Interessenten für die Nutzung der Ergebnisse zu finden
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Verstehen der Landschaft
Strategische Intelligenz - um den Weg zur Innovation zu planen

Marktthemen
Wettbewerber in 

der Branche

Bestimmungen

Geistiges 

Eigentum

Standards

Bestehende 

Kenntnisse und 

Stand der 

Technik

Forschungs 

Konkurrenten

Verbundene 

Forschungsprojekt

e

Weitere 

Technologien 

oder Lösungen

Gesellschaftliche 

und ökologische 

Aspekte

Ethik, Sicherheit, 

Datenschutz

PROJEKT 

ERGEBNISSE

WP und Call Herausforderungen, Ziele und 
Themen
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FAQs

European IP Helpdesk - 2026
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FAQ’S von deutschen Nutzern an die Helpline

▪ Zugriffsrechteverpflichtungen für Projekthintergründe und Ergebnisse, die im Rahmen 

von EU-finanzierten Projekten zu erfüllen sind

▪ IP –Überlegungen in MSCA-Anträgen, einschließlich der Verwaltung bereits bestehender 

Hintergründe, Eigentumsverhältnisse und Rechte des MSCA Stipendiaten

▪ Eigentum an den Projektergebnissen auf der Grundlage der Beiträge der Partner und der 

geltenden Klauseln oder Vereinbarungen

▪ Vorlagen und Überprüfung von Vereinbarungen über Miteigentum, Geheimhaltung und 

Zusammenarbeit

▪ Patentbezogene und Vertraulichkeitsfragen

▪ Vereinbarkeit zwischen EU-Finanizerung und Staatlichen Beihilfevorschriften
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Kontakt:

• Website: ec.europa.eu/ip-helpdesk 

• helpline@iprhelpdesk.eu

• Twitter @iprhelpdesk

• LinkedIn /european-ipr-helpdesk
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Thank you! 

All pictures are used under:

Pixabay licence

Unsplash licence

Freepik 

The European Intellectual Property (IP) Helpdesk provides free-of-charge first-line support on IP-related issues, aiming to help current and potential beneficiaries of EU-funded projects, 
as well as EU SMEs, manage their IP assets.

The European IP Helpdesk is managed by the European Commission’s European Innovation Council and SMEs Executive Agency (EISMEA), with policy guidance provided by the European 
Commission’s Directorate-General for Research and Innovation (DG RTD). 

The information provided by the European IP Helpdesk is not of a legal or advisory nature and no responsibility is accepted for the results of any actions made on its basis. Moreover, it 
cannot be considered as the official position of EISMEA or the European Commission. Neither EISMEA nor the European Commission nor any person acting on behalf of EISMEA or of the 
European Commission is responsible for the use which might be made of this information.

© European Union, 2026
Reuse is authorised provided the source is acknowledged.



Fragen?



Danke für eure Zeit und euer Interesse! 
Kontakt: c.fritz@eurice.eu

mailto:c.fritz@eurice.eu
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Rheinland-Pfalz

Bedeutung von IP im 
Blickpunkt der Bioökonomie

17. August 2026
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Heutiger Referent

Dr.-Ing. Simon Horoz
Senior Manager Patent- und Innovationsmanagement

 Technologietransferberater im Enterprise Europe Network (EEN)

 European IP-Helpdesk Ambassador (“IP-Botschafter”)

 Zentraler Ansprechpartner für Intellectual Property Rights (IPR) 

 22 Jahre Berufserfahrung im Patent- und Innovationsmanagement
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Inhalte des Vortrages
ec.europa.eu/ip-helpdesk 

 Die Bedeutung von IP und IPR  für den Unternehmenserfolg

 IP strategisch nutzen – Schutz und Wertschöpfung in der Bioökonomie

 Freedom-to-Operate (FTO) - Handlungsfreiheit im Hinblick auf Rechte Dritter
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IP und IPR – wo liegt der Unterschied?

Intellectual Property (IP)

zentraler Vermögenswert Intellectual Property Rights (IPR)

rechtliche Instrumente zur 
Unterstützung der kommerziellen 

Verwertung

Geistiges Eigentum
- schöpferisches Werk -

Recht am geistigen Eigentum 
 - rechtliche Schutzmaßnahme -

Technische und computer-
implementierte Erfindungen

Künstlerische Werke 
aller Art

Ideen

Gewerbliche Schutzrechte

Urheberrecht

Trade Secrets

ec.europa.eu/ip-helpdesk 
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IP als strategischer Erfolgsfaktor

 Eigene Marktposition verteidigen
 Marktanteile und Wettbewerbsvorteile sichern
 Produkte oder Dienstleistungen schützen
 Marktzugang für Wettbewerber erschweren
 Nachahmungsrisiken reduzieren 
 Rechtliche Konflikte frühzeitig vermeiden

 Neue Umsätze generieren
 Neue Märkte erschließen 
 Zugang zu neuen Technologien ermöglichen 
 Lizenz- und Kooperationsmodelle entwickeln
 Partnerschaften stärken
 Unternehmenswert steigern

ec.europa.eu/ip-helpdesk 

SCHILD
defensive 
Funktionen
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Praktische IP-Beispiele aus der Bioökonomie
ec.europa.eu/ip-helpdesk 

Biologische Systeme
z.B. Mikroorganismen, 
Zelllinien etc.

Biomoleküle
z.B. Enzyme, Proteine, 
Metabolite etc.

Biobasierte Materialien
z.B. Polymere, 
Verbundwerkstoffe etc.

Produktbezogene Innovationen

IP

Verfahrensbezogene Innovationen

Aufarbeitung
z.B. Extraktion, Reinigung

Analytik & Qualitätskontrolle
z.B. Qualitätskontroll- und 
Prüfverfahren etc.

Biotechnologische Prozesse
z.B. Fermentation, Biokatalyse 
etc.

Trade Secrets

Produktionswissen
z.B. Prozessparameter, 
Scale-up Know-how etc.

Formulierungen
z.B. Rezepturen, Medien-
zusammensetzungen etc.

Daten & Algorithmen
z.B. Softwarebasierte 
Steuerung und Regelung, 
Prozess- und Sensordaten 
etc. Verpackung & Kennzeichnung

z.B. Verpackungsform. Etiketten-
gestaltung, Kennzeichnungen etc.

Produktgestaltung
z.B. Produktform, 
Oberflächenstruktur  etc.

Unternehmens- & Produktidentität
z.B. Produktname, Logos, Unternehmens-
kennzeichnung etc.

Marke & Design
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Je früher IP-Fragen berücksichtigt werden, desto größer ist der strategische Handlungsspielraum

Lange Entwicklungszeiten

Hohe F&E-Kosten

Regulatorische Anforderungen

SCHÜTZEN

VERWERTEN

SICHERNStrategisches 
IP-Management

HERAUSFORDERUNGEN

STRATEGISCHE ANTWORT

Warum braucht die Bioökonomie eine IP-Strategie
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Wo entsteht IP in der Bioökonomie
ec.europa.eu/ip-helpdesk 

IP entsteht entlang des gesamten Innovations- und Wertschöpfungsprozesses

Biologische
Ressource

Schutz-
objekte

Schutz-
möglichkeit

Forschung & 
Entwicklung

Scale-up & 
Pilotierung Produktion Vermarktung Kreislauf-

wirtschaft

Fermentationswissen
Prozessparameter
Aufarbeitungswissen
Prozessoptimierung
etc.

Stämme  
Enzyme
Molekülestrukturen
Forschungsdaten
etc.

Fertigungsprozesse  
Prüfverfahren
Steuerungsverfahren
Betriebswissen
etc.

Produktmarke 
Unternehmensname
Produktdesign
Verpackungsdesign
etc.

Recyclingverfahren
Neue Anwendungen
etc.

Innovations- und Wertschöpfungsprozesses

Designschutz Marke
Patent Patent
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Vom Wissen zum Vermögenswert
ec.europa.eu/ip-helpdesk 

IP macht aus Know-how und Erfindungen wirtschaftlich nutzbare Innovationen

Forschung & 
Entwicklung

Scale-up & 
Pilotierung Produktion Vermarktung Kreislauf-

wirtschaft

Idee
Erkenntnis
Forschungswissen
Datenbasis

Innovations- und Wertschöpfungsprozesses

Know-how Erfindung IP-Schutz Innovation Rückführung

IP-bezogener Transformationsprozess

Technische Lösungen
Verfahrenslösungen
Technologiekonzepte

Produktionswissen
Erfahrungswissen
Qualitätsdaten

Anwendungen
Marken, Kennzeichen

Nutzungsdaten
Optimierungswissen
Neue Erkenntnisse

IP-relevante
Outputs

TRL 1-4 TRL 5-7 TRL 8 TRL 9 neuer Innovationszyklus
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Trade Secrets in der Bioökonomie – 
verborgene Wettbewerbsvorteile

ec.europa.eu/ip-helpdesk 

Patente / Gebrauchsmuster

Marken Design

Trade SecretsScale-up-Know-how

Prozessbedingungen

Qualitätsdaten

Fermentationsparameter

Aufbereitungs- und Reinigungsverfahren

Medienzusammensetzungen

Prozessmodelle 

Rezepturen und Formulierungen 

Algorithmen

Ein wesentlicher Teil des Wettbewerbsvorteils liegt oft unter der Oberfläche

Sichtbares IP

Verborgenes
Know-how
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Was bedeutet Freedom-to-Operate (FTO)
ec.europa.eu/ip-helpdesk 

Biobasierte Technologie

0 €

5.000.000 €

10.000.000 €

15.000.000 €

20.000.000 €

25.000.000 €

2026 2027 2028 2029 2030 2031
Mögliche Einschränkung 

durch Rechte Dritter! Produktionsaufnahme & Markterfolg

Freedom-to-Operate (FTO)
Die Möglichkeit, ein Produkt oder Verfahren wirtschaftlich zu 

nutzen, ohne relevante Rechte Dritter zu verletzen.

FTO-Analyse



| www.innovationsagentur-rlp.de

Neuheitsrecherche und FTO – 
zwei unterschiedliche Fragestellungen

ec.europa.eu/ip-helpdesk 

Innovationsvorhaben

FTO-AnalyseNeuheitsrecherche

Ist meine Erfindung 
                         neu?

Darf ich meine 
Technologie nutzen?

Patentierbarkeit beurteilen Handlungsfreiheit bewerten

Schutzfähigkeit

Patentdokumente

Fachpublikationen

Technische Offenbarungen

Schutzrechte Dritter

Schutzumfang der Ansprüche

Rechtsstand & Territorium

Handlungsfreiheit
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Wann wird „FTO“ relevant?
ec.europa.eu/ip-helpdesk 

Jede Phase kann Rechte Dritter betreffen – 
FTO schafft Klarheit über Handlungsoptionen

Innovations- und Wertschöpfungsprozesses
Biologische
Ressource

FTO-Gate

Forschung & 
Entwicklung

Scale-up & 
Pilotierung Produktion Vermarktung Kreislauf-

wirtschaft

Technologieauswahl 

Welche Technologie 
wird verfolgt?

Bestehen techno-
logische Einschrän-
kungen?

Produkt & Prozess 

Was wird tatsächlich 
kommerziell genutzt?

Welche Technologien 
oder Komponenten 
Dritter werden ein-
gesetzt?

Investition

Ist die geplante In-
vestition wirtschaftlich 
tragfähig?

Bestehen Abhängig-
keiten von Rechten 
Dritter?

Markteintritt

Wo soll vermarktet 
werden?

Welche Rechte Dritter 
sind dort zu berück-
sichtigen?

Neue Anwendungen 

Welche neuen 
Nutzungsmöglich-
keiten entstehen?

Welche Rechte Dritter 
sind dabei relevant?
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Was tun bei möglichen Konflikten 
mit Rechten Dritter?

 Design-around – Technische Anpassung der Lösung
(z. B. durch technische Änderung des Produkts, des Organismus, des Verfahrens oder der 
Anwendung)

 Lizenzierung / Kooperation – Zugang zu fremden Rechten sichern
(z. B. durch Lizenzierung, Kooperation oder andere Vereinbarungen)

 Rechtsbestand prüfen – Schutzrecht hinterfragen
(z. B. durch ein Einspruch- oder Nichtigkeitsverfahren)

  Markt und Zeitpunkt anpassen – Markteintrittsstrategie verändern
(z. B. durch Anpassung der Länder, der Märkte oder des Markteintrittszeitpunktes)

 Projekt neu ausrichten – Technologie oder Konzept anpassen
(z. B. durch grundlegende Änderung des Produkt- und/oder Technologiekonzeptes)

ec.europa.eu/ip-helpdesk 
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Vielen Dank
Bis Bald!
HAFTUNGSAUSSCHLUSS
 
Der European Intellectual Property (IP) Helpdesk bietet kostenfreie Erstunterstützung zu Fragen des geistigen Eigentums. Ziel ist es, aktuelle und potenzielle Begünstigte EU-geförderter Projekte 
sowie kleine und mittlere Unternehmen (KMU) in der Europäischen Union bei der Verwaltung ihrer IP-Vermögenswerte zu unterstützen.

Der European IP Helpdesk wird von der European Innovation Council and SMEs Executive Agency (EISMEA) der Europäischen Kommission verwaltet. Die politische Steuerung erfolgt durch die 
Generaldirektion Forschung und Innovation (DG RTD) der Europäischen Kommission.

Die vom European IP Helpdesk bereitgestellten Informationen haben weder rechtlichen noch beratenden Charakter. Für die Ergebnisse von Maßnahmen, die auf Grundlage dieser Informationen 
ergriffen werden, wird keine Verantwortung übernommen. Darüber hinaus können die bereitgestellten Informationen nicht als offizielle Position der EISMEA oder der Europäischen Kommission 
angesehen werden. Weder die EISMEA noch die Europäische Kommission noch Personen, die im Namen der EISMEA oder der Europäischen Kommission handeln, übernehmen Verantwortung für 
die Nutzung dieser Informationen.

© Europäische Union, 2026

Die Weiterverwendung ist gestattet, sofern die Quelle angegeben wird.

ec.europa.eu/ip-helpdesk 

Dr.-Ing. Simon Horoz

E-Mail: horoz@innovationsagentur-rlp.de
Tel.: +49 6131-6242418
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